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(Pipinus, wie 1), und bei 2a und 2b 168, 35 (Sidonius, 
während 1 und 2c wie unser Stück schreibt); beide un­
bedeutend.

Ueber die Abweichungen unseres Stückes von allen 
sonstigen Lesarten s. unten.

Prüfen wir die Abweichungen nach ihrem Werte und 
ihrer Bedeutung, so zeigt sich folgendes: Von den sechs 
Varianten von 2a sind zwei unwesentlich: 150, 6 falcones 
statt valcones, 150, 12 circumeat statt circueat; die andern 
vier: 149, 17 Williboldus (Willibaldus); 166, 2 existimet 
(aestimet); 166, 21 placibilis (placabilis) und 167, 20 Ita 
(Igitur) dürften als wesentlich angesehen werden.

Von den Varianten 2 b können fünf als unwesentlich 
betrachtet werden: 147, 12 ordinasse Schreibversehen für 
ordinasses, 147, 28 eo Schreibfehler für eos und die Wort­
umstellungen 147, 35; 150, 17 und 166, 35. Die sechs 
weiteren wesentlichen sind 147, 13 diviseris (für dividisti), 
148, 34 commissorum (für subiectorum), 150, 7 sanctos 
(sanctorum), 166, 5 credat (credit), 166, 12 constitui (con­
stituere), 166, 29 esse (beigefügt).

Von 17 Varianten von 2c sind unwesentlich: 147, 35; 
148,28.33; 149,25; 150,14; 167,4 als reine Wortum­
stellungen, ferner 147, 35 und 149, 11 als versehentliche 
Auslassungen. 147, 13 dividisti (divisisti), 149, 27 congre­
gare (congregari) und 167, 28 domini (domni) können gleich­
falls als unwesentlich erachtet werden. Die übrigen sechs 
wesentlichen Varianten sind: 149, 30 reddimus (reddidimus), 
165, 4 celebretur (celebraretur), 166, 13 concedi absichtlich 
ausgelassen, 166, 35 und 167, 1 predecessor (statt precessor 
bezw. decessor), 167, 29: a beigefügt.

Wir haben also von 2a vier, von 2b und 2c je sechs 
als wesentlich anzusehende Varianten.

Es bestehen nun aber auch neben den Abweichungen 
in 2a, b, c vom Codex Limpurgensis da und dort bemerkens­
werte Uebereinstimmungen zwischen einem der ersteren 
und unserem Bruchstück, die erst etwas Positives über die 
Stellung unseres Stückes erkennen lassen. Denn was sich 
bisher sagen liess, war nur etwas Verneinendes: Der 
Codex Limpurgensis folgt keiner der drei Hss. 2 a, b, c 
ausschliesslich, etwa unter Uebernahme aller oder vieler 
Abweichungen einer dieser Hss.

Zunächst ist festzustellen, dass eine ausschliessliche 
Uebereinstimmung mit 2c (abgesehen von der unwesent­


